
 

 

Aalen steht auf gegen Rassismus! 
 

Wir möchten nicht, dass bei uns fremdenfeindliche Hetze, Übergriffe und rechte Ideologien Raum 
und Gehör bekommen. Mit einem breiten Bündnis machen wir uns stark für ein gemeinsames, 
respektables Miteinander, das bisher in Aalen gelebt wird. 

 
Deshalb rufen wir auf, ein Zeichen gegen rassistische Parolen und Hetze zu setzen. 

 
 

Kommt zum Protest gegen die AfD-Veranstaltung 
mit Beatrix von Storch 

 

Mi., 19.07.17, ab 18 Uhr, vor der Stadthalle Aalen 
 

Beatrix von Storch hat sich 2016 dafür ausgesprochen, dass Vollzugsbeamte Schusswaffen an der 
Grenze gegen Flüchtlinge einsetzen sollten – auch gegen Frauen und Kinder. Ihr Berliner 
Landesverband forderte 2016 die Abschaffung des Mindestlohns. Den Klimawandel hält sie für 
unerheblich, 2009 schreibt sie auf Facebook, wir sollten „zur Rettung des Weltklimas besser die 
Ozeane zubetonieren“. Diese seien für 95 Prozent des CO²-Ausstoßes verantwortlich 
(Quelle: Schwarzbuch AfD). 

 
Gegen diese rückwärtsgewandte und menschenverachtende Politik protestieren wir.  
Wir wollen eine offene und tolerante Gesellschaft. 

 
RednerInnen: 

• Thilo Rentschler, Oberbürgermeister der Stadt Aalen (angefragt) 
• Christa Klink, Bündnis Aufstehen gegen Rassismus 
• N.N. IG Metall Aalen (angefragt) 
• N.N. Kirche (angefragt) 
• N.N. CDU (angefragt) 
• Margit Stumpp, Bündnis 90 / Die Grünen 
• Saskia Jürgens, DIE LINKE 
• Daniel Sauerbeck, Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft für Arbeitnehmerfragen innerhalb der SPD 

• Marius Dittenhauser, Stellvertretender Juso Vorsitzender Ostalb 
• N.N. Stolpersteine (angefragt) 

 
 

Die Veranstaltung wurde angemeldet, eine Genehmigung liegt derzeit noch nicht vor. 
Stand: 17.07.17, 21 Uhr 

 
 

Vi.S.d.P. Bündnis AUFSTEHEN GEGEN RASSISMUS, info@aufstehen-gegen-rassismus-ostalb.de, c/o Christa Klink, 73431 Aalen 


